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Cusanuswerk zeichnet vier Musikerinnen und Musiker mit dem „Maria-Ladenburger-
Förderpreis für Musik“ 2026 aus 
 
Der „Maria-Ladenburger-Förderpreis für Musik“ geht in diesem Jahr an Erik Breer genannt 
Nottebohm (Klavier), Laura Handler (Violine), Sara Schlumberger-Ruiz (Violine) und Anna M. 
Stephany (Mezzosopran). Die Preise wurden im Rahmen eines Preisträgerkonzerts am 3. Juli 
2026 im voll besetzten Kammermusiksaal des Beethoven-Hauses Bonn verliehen. Der 
„Maria-Ladenburger-Förderpreis für Musik“ wird seit 2020 alle zwei Jahre an herausragende 
Musikerinnen und Musiker vergeben. Er geht auf eine Initiative der Familie Friederike und 
Prof. Dr. Clemens Ladenburger zurück und erinnert an ihre Tochter Maria, die bis zu ihrem 
gewaltsamen Tod Stipendiatin des Cusanuswerks war. Die Aufnahme wird am 15. Oktober 
2026 von 20:03 bis 22:00 Uhr in WDR 3 Konzert gesendet. Sie steht danach 30 Tage lang im 
WDR 3 Konzertplayer zum Nachhören bereit. 
 
„Wer mit einem Stipendium unserer Musikförderung eine Laufbahn im Musikleben starten konnte, 
ist zuweilen sehr erfolgreich – als Konzertmeisterin, Chefdirigentin, Mitglied in renommierten 
Orchestern. Und auch mal als Grammy-Preisträger. Dass diese besonderen künstlerischen Biogra-
phien, aber auch die vieler anderer Geförderter, die verantwortungsvoll und engagiert in der 
Musikwelt tätig sind, ihre Inspiration und Ermunterung gerade in der katholischen Begabten-
förderung erfahren haben, macht uns im Jubiläumsjahr ganz besonders stolz. Eine auf hohe 
Begabung und Leistung zielende und zugleich entschieden wertesensible Förderung ist für Kultur 
und Gesellschaft unverzichtbar“, so Prof. Dr. Georg Braungart, Leiter des Cusanuswerks.  

Das diesjährige Motto des Maria-Ladenburger-Förderpreises für Musik knüpft an das Jahresthema 
„Freiheit“ des Cusanuswerks im Jubiläumsjahr 2026 an. Seit 70 Jahren eröffnet die Bischöfliche 
Studienförderung jungen Menschen Räume, in denen Glaube, Begabung und Verantwortung 
zusammenkommen. Mit „Mut, Unternehmungsgeist und schöpferischer Initiative“ – wie es im 
Leitbild des Cusanuswerks heißt – haben die Preisträgerinnen und der Preisträger ein Programm 
gestaltet, das von „Freiheit“ erzählt: in der Eigenständigkeit ihrer Interpretationen und in der 
Bereitschaft, das Publikum auf unerwartete Wege mitzunehmen.  

Friederike und Prof. Dr. Clemens Ladenburger erinnerten in ihrer Ansprache an den unverzicht-
baren, grundlegenden Beitrag der Kunst zur Freiheit einer Gesellschaft: „Sie eröffnet Perspektiven, 
fördert Empathie und erinnert uns daran, dass Menschen mehr sind als ihre Funktionen oder 
Rollen. Wo Kunst lebendig ist, dort bleiben auch kritisches Denken, Fantasie und geistige Unab-
hängigkeit lebendig. Eine freie Gesellschaft braucht nicht nur wirtschaftliche oder politische Frei-
heit, sondern auch kulturelle Freiheit – die Freiheit, zu fragen, zu träumen, sich auszudrücken und 
zu hoffen.“ 
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Prof. Josef Protschka, Sprecher der Jury und ehemaliger Rektor der Hochschule für Musik und Tanz 
Köln, lobte die hohe Qualität der Bewerbungen um den Maria-Ladenburger-Förderpreis und die 
vier Ausgezeichneten, die sich „mit Talent, Mut, höchstem Arbeitseinsatz und immer neuer Krea-
tivität ganz aufs Spiel setzen, um unserer Welt und uns Menschen die Schönheit und den Sinn 
unseres Daseins neu zu eröffnen.“ Laudator Dr. Jakob Johannes Koch, Kulturreferent der Deutschen 
Bischofskonferenz, betonte: „Wer den Konzertflügel unter den Händen von Eric Breer genannt 
Notteboom erklingen hört, wer das Violinspiel von Laura Handler und Sara Schlumberger-Ruiz 
vernimmt und wer die Resonanz des Gesangs von Anna Stephany in sich spürt, der geht innerlich 
gestärkt in jene tätige Auseinandersetzung um das Gute hinein, aus der – recht betrachtet – 
Demokratie erst erwächst. Wir verdanken dem Auslober-Ehepaar des Preises und den Preisträger-
innen sowie dem Preisträger ein lichtvolles Stück Menschseinsvorsorge in dunklen Zeiten. Dafür 
gebührt ihnen tiefer Dank!“ 
 
Der „Maria-Ladenburger-Förderpreis für Musik“ 
Der „Maria-Ladenburger-Förderpreis für Musik“ wird verliehen vom Cusanuswerk e. V. und der 
Stiftung Begabtenförderung Cusanuswerk in Kooperation mit der Familie Ladenburger und der 
Deutschen Bischofskonferenz. Unterstützt wird der Preis von der Sparkasse KölnBonn, die in 
diesem Jahr ihr 200. Jubiläum feiert und mit ihrem breiten gesellschaftlichen Engagement dafür 
sorgt, das Leben in Köln und Bonn noch attraktiver zu machen. Die Preisverleihung wurde durch 
das WDR 3 Kulturradio begleitet. Der Preis wird seit 2020 alle zwei Jahre an herausragende 
Musikerinnen und Musiker aus der Förderung des Cusanuswerks vergeben. Mit dem Preis will die 
Familie Ladenburger im Gedenken an ihre Tochter Maria etwas von dem zurückgeben, was diese in 
der Gemeinschaft der Cusanerinnen und Cusaner an Bildung und spiritueller Prägung empfangen 
durfte. Mit der Auszeichnung verbunden ist neben einem „Meisterkurs-Stipendium“ in Höhe von 
2.000 Euro die Aufzeichnung des Konzerts durch den WDR.  

Die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger 2026 erfolgte durch eine Fachjury, bestehend 
aus Valérie Groß (Musikproduzentin), Prof. Volker Jacobsen (Hochschule für Musik, Theater und 
Medien Hannover), Dr. Jakob Johannes Koch (Referent für Kunst, Kultur und Erwachsenenbildung 
im Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz), Christine Lemke-Matwey (Ressortleiterin im 
Feuilleton der Wochenzeitung DIE ZEIT), Prof. Josef Protschka (Rektor em. der Hochschule für Musik 
und Tanz Köln) und Prof. Florian Uhlig (Musikhochschule Lübeck). 

 
Das Cusanuswerk 
Die Bischöfliche Studienförderung Cusanuswerk ist das Begabtenförderungswerk der katholischen 
Kirche in Deutschland. Mit staatlichen, kirchlichen und privaten Zuwendungen fördert das 
Cusanuswerk aktuell mehr als 2.400 herausragend begabte katholische Auszubildende, Studie-
rende und Promovierende – ideell und finanziell. Cusanerinnen und Cusaner tragen mit fachlicher 
und beruflicher Exzellenz sowie herausragendem Engagement zum Gemeinwohl bei, ein Leben 
lang und vielfach in besonders verantwortungsvollen Positionen von Kirche und Gesellschaft, von 
Wissenschaft, Politik und Wirtschaft. Für die herausragende Qualität von Abläufen und Strukturen, 
Leistungen und langfristigen Wirkungen wurde das Cusanuswerk 2025 von der Initiative Ludwig-
Erhard-Preis e.V. (ILEP) mit dem Zertifikat „Recognised for Excellence – 5 Star“ ausgezeichnet. Es hat 
zudem den deutschen Excellence-Preis „Ludwig-Erhard-Preis 2024“ in Bronze erhalten.  
 
Pressefotos stehen kostenfrei hier als Download zur Verfügung: 
cusanuswerk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilungen-2026  

https://www.cusanuswerk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilungen-2026
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Die Preisträgerinnen und Preisträger  
 

 
Bild: © Sihoo Kim 
 

Erik Breer genannt Nottebohm, Klavier 
Erik Breer genannt Nottebohm, 2000 in Neuss geboren, studierte 
bereits mit zwölf Jahren an der Hochschule für Musik und Tanz Köln 
und wechselte noch vor dem Abitur zu Denis Pascal an das Conser-
vatoire de Paris. Parallel schloss er ein Studium der Musikwissenschaft 
an der Sorbonne Université ab. Nach der Meisterklasse bei Hinrich 
Alpers in Dresden konzertiert er regelmäßig in Frankreich und 
Deutschland. Zugleich studiert er Deutsch-Französisches Recht an der 
Universität Erlangen-Nürnberg. Von 2019 bis 2022 wurde er als 
Stipendiat vom Cusanuswerk gefördert. 

 
Bild: © Andrej Grilc 
 

Laura Handler, Violine 
Die deutsch-kolumbianische Geigerin Laura Handler, 1998 geboren, 
ist u. a. Preisträgerin des Internationalen Khachaturian-Wettbewerbs 
und des Concorso 21 Ruggiero Ricci. Sie studierte bei Zakhar Bron, 
Paul Roczek und Harald Herzl (Bachelor Mozarteum Salzburg) und 
setzt ihr Masterstudium bei Prof. Nora Chastain an der Universität der 
Künste Berlin fort. Als Solistin trat sie mit zahlreichen Orchestern auf 
und war bei Festivals wie dem Schleswig-Holstein Festival, dem Ravel 
Festival und Stars & Rising Stars zu hören. Sie spielt eine Geige von 
Giuseppe Odoardi (1780) aus dem Besitz der Sinfonima-Stiftung. Seit 
2019 ist sie Stipendiatin des Cusanuswerks. 

 
Bild: © Jörg Schieferecke 
 

Sara Schlumberger-Ruiz, Violine 
Sara Schlumberger-Ruiz, 2001 in Stuttgart geborene deutsch-
spanische Geigerin, begann ihr Studium bei Prof. Anke Dill an der 
Musikhochschule Stuttgart und setzt es seit 2022 in der Klasse von 
Prof. Nora Chastain an der UdK Berlin fort. Sie erhält Kammermusik-
unterricht von Mitgliedern des Artemis Quartetts, spielt als Aushilfe in 
der Karajan-Akademie der Berliner Philharmoniker und war u. a. beim 
Enescu Festival in Bukarest zu hören. 2024 wurde ihr der „Gewa-
Spezialpreis“ der Carl-Flesch-Akademie verliehen. Sie spielt eine Vio-
line von Jean-Baptiste Vuillaume (um 1874) aus der Landessammlung 
Baden-Württemberg. Seit 2021 wird sie vom Cusanuswerk gefördert. 
 

 
Bild: © Maren Schäfer 

Anna M. Stephany, Mezzosopran 
Die deutsche Mezzosopranistin Anna M. Stephany, 1994 geboren, ist 
im Konzertfach mit Haydns Stabat mater, Bachs Johannespassion, h-
Moll-Messe und Weihnachtsoratorium sowie Mendelssohns Paulus 
und Elias u. a. mit der Württembergischen Philharmonie Reutlingen, 
der Hofkapelle Stuttgart und dem Kurpfälzischen Kammerorchester 
aufgetreten. Eigene Liedprojekte sind „Aber jetzt hatte ich keinen 
Hunger mehr“ und „Wasser im Auge und Feuer im Herzen“. Auf der 
Opernbühne sang sie u. a. die Rollen des Cherubino, Hänsel und 
Nicklausse. Sie schloss ihr Gesangsstudium in Wien mit Auszeichnung 
ab. Von 2015 bis 2023 war sie Stipendiatin des Cusanuswerks. 
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